
www.karlottapink.com

Karlotta’s  
Bügeltasche 

Ihr möchtet wissen,  
wie es geht?  

Karlotta zeigt euch,  
wie ihr EURE 

persönliche Bügeltasche 
selber machen könnt. 

Euer Nähset enthält:
Bügel, Aussenstoff, Innenstoff, Bügelvlies, Textilkleber,  
Anleitung für Schnittmuster und Nähanleitung

Etwas unklar? Dann schickt mir EURE Fragen oder Anregungen: 
ines@karlottapink.com?
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Karlotta’s Bügeltasche 
zum selber machen

Zuerst zeichnet 
ihr die Taschen-
bügelform an der 
oberen (!) Kante 
ab und markiert 
die unteren En-
den. 

Je nachdem wie voluminös eure Tasche werden soll, stellt ihr dann beide Seiten aus. D.h. ausgehend von den 
Ecken des Taschenbügels zeichnet ihr mit dem Geodreieck schräge Linien. Der Winkel bestimmt wie volu-
minös die Tasche später werden soll. Bei runden Bügeln ist dieser Punkt ein ungefährer - je nach Rundung 
des Bügels.

Tipp: Karlotta empfiehlt einen +/- 30-Grad-Winkel.
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3 Anschliessend übertragt ihr die Länge des Bügels (ab dem Punkt, von 
dem ihr ausgestellt habt) auf die neue, ausgestellte Linie, indem ihr den 
Taschenbügel links und rechts um den Eckpunkt dreht. Übertragt den 
Endpunkt des Bügels auf die neue Linie.
Die neue Linie muss genauso lang wie die Seite des Taschenbügels 
sein, sonst passt es später beim Ankleben nicht. Überprüft das evtl. mit 
einem Massband.
Tipp: Exaktes Arbeiten ist wichtg für ein gutes Resultat!

Dann legt ihr fest, wie hoch eure Tasche 
sein soll – das ist Geschmackssache.  
Als Referenz: Für meine Tasche auf dem 
Titelbild habe ich bei einer Bügelbreite 
von 16cm eine Höhe von 18cm gewählt.

Jetzt sind die Seitenlinien dran – die 
könnt ihr senkrecht, schräg nach innen 
oder aussen zeichnen. Wichtig ist, dass 
alles symmetrisch ist.

Anschliessend entscheidet ihr euch für 
die Tiefe eures Taschenbodens:  
Da unser Schnittteil später im Bruch 
zugeschnitten wird, halbiert ihr den 
gewünschten Wert der Taschentiefe und 
messt an beiden Seiten mit diesem Wert 
eine quadratische Ecke heraus. 
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6 Dann kommt noch die gewünschte Nahtzugabe von ca. 0,7 bis 1 cm rundherum (ausser am Bruch).

Ausnahme: Wenn euer Muster eine Richtung hat, schneidet ihr den Stoff nicht im Bruch zu, sondern in 2 
Teilen und gebt zusätzlich auch am unteren Rand Nahtzugabe. Fertig ist der Taschenschnitt!

i
Das solltet ihr zur Hand haben:
• Den Taschenbügel als Rahmengeber
• Ein Blatt Papier für das Schnittmuster
• Einen Bleistift
• Ein Geodreieck – damit ist es ein-

facher die Symmetrie der Tasche 
herzustellen

Schnitt
- 
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Als nächstes bügelt ihr das Vlies auf den Aussenstoff, achtet dabei darauf, dass die Klebenoppen auf der 
linken (= unschönen, hinteren) Seite des Stoffs liegen.
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Als erstes schneidet ihr Aussen- und Innenstoff nach dem 
beiliegenden Muster oder eurem eigens entworfenen Schnitt-
muster zu.

1

Variante 1:
Muster des Aussenstoffs hat keine Richtung: Der Aussenstoff 
wird – wie der Innenstoff auch - im Bruch zugeschnitten.

Variante 2:
Muster des Aussenstoffs hat eine Richtung: Der Aussenstoff 
wird in zwei Teilen zugeschnitten, wobei in diesem Fall am 
unteren Ende des Schnittmusters an beiden Schnittteilen eine 
Nahtzugabe von 0,7 mm hinzugefügt werden muss. In diesem 
Fall werden nun die beiden Teile mit einer Naht zusammenge-
näht und die Naht mit dem Glätteisen auseinandergebügelt.

Nun knickt ihr die Bodenöffnungen des Aussenstoffs an beiden 
Seiten auseinander und näht die Strecke ab, die als Taschenbo-
den festgelegt ist. Das Gleiche macht ihr mit dem Innenstoff. Je 
nach Material ist es notwendig die Nähte zu versäubern, damit 
das Gewebe nicht ausfranst. Nun habt ihr bereits die beiden 
Taschen fertig.

4

Jetzt faltet ihr sowohl den Aussenstoff wie auch den Innenstoff 
rechts auf rechts (= schöne Seite auf schöne Seite) und näht 
beide Teile separat entlang der grünen Linien.
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Anschliessend wendet ihr die Innentasche auf rechts (schöne 
Seite nach aussen) und schiebt sie in die Aussentasche – es 
liegen dann die beiden „schönen“ Seiten aufeinander.

5

Legt die oberen Ränder der beiden Taschen sauber aufeinander und steckt sie mit Nadeln ab. Nun schliesst 
ihr die Naht auf beiden Seiten, lasst aber eine Wendeöffnung von mind. 5 cm. Am besten liegt diese mittig 
an einer der beiden Seiten, da diese nachher im Bügel verschwinden. Nun stülpt ihr durch die Wendeöffnung 
die schöne Seite nach aussen. Nach dem Wenden schlagt ihr die Nahtzugabe auch an der Wendeöffnung 
nach innen um und schliesst die Öffnung von aussen mit einer sichtbaren Naht.
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Zum Schluss wird der Bügel befestigt.  
Tipp: legt euch eine möglichst stumpfe Pinzette bereit. 
Startet mit einer Seite und lasst den Kleber möglichst gleich-
mässig von oben in die Bügellasche ganz nach innen fliessen. 
Jetzt schiebt ihr die erste Taschenlasche von recht nach links 
(oder umgekehrt) in die Bügellasche.  
Mit Hilfe der Pinzette könnt ihr den Stoff möglichst tief in die 
Bügellasche schieben.
Achtung:  
Lasst die erste Seite trocknen bevor ihr die zweite Seite klebt.

Fertig ist eure Bügeltasche!
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Jetzt bügelt ihr das Vlies auf die linke Seite des Aussenstoffs 
und schneidet Innen- und Aussenstoff nach dem Muster zu.

Faltet den Aussenstoff rechts auf rechts und näht entlang der 
grünen Linien die Seiten zusammen.

Nun knickt ihr die beiden Bodenöffnungen auseinander und 
näht die Strecke ab, die ihr zuvor als Tiefe festgelegt habt.

Das Gleiche macht ihr mit dem Innenstoff: Erst die Seiten-
nähte und danach die Bodennaht schliessen.
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Anschliessend wendet ihr die Innentasche auf rechts (schöne Seite nach aussen) und schiebt sie in die Aus-
sentasche. Legt die oberen Ränder sauber aufeinander und steckt sie mit Nadeln ab. Nun schliesst ihr die 
Naht – lasst aber eine Wendeöffnung von mind. 5 cm. Am besten mittig an einer der beiden Seiten, da diese 
nachher im Bügel verschwinden. Nach dem Wenden schliesst ihr auch noch das letzte Stück.

Zum Schluss wird der Bügel befestigt.  
Tipp: legt euch eine möglichst stumpfe Pinzette bereit. 
Startet mit einer Seite und lasst den Kleber möglichst gleich-
mässig von oben in die Bügellasche ganz nach innen fliessen. 
Jetzt schiebt ihr die erste Taschenlasche von recht nach links 
(oder umgekehrt) in die Bügellasche.  
Mit Hilfe der Pinzette könnt ihr den Stoff möglichst tief in die 
Bügellasche schieben. 
Lasst die erste Seite trocknen bevor ihr die zweite Seite klebt. 
Fertig ist eure Bügeltasche!
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